[bookmark: _GoBack]02 	Dokumentation von Berechtigungen
Dokumentation der für das Verfahren verwendeten Programm sowie die Darstellung, welche Personen für welche Aspekte der Datenverarbeitung verantwortlich und berechtigt sind (§ 3 Abs. 2 Nr. 5 DSVO).

	1	Verwendete Programme für dieses Verfahren (§ 3 Abs. 2 Nr. 3 DSVO)



	lfd. Nr.
	Programm

	1
	XSCHOOL

	
	

	
	



	2 	Dokumentation der Berechtigungen der o. g. Programme (§ 3 Abs. 2 Nr. 	5 DSVO)



	lfd. Nr.
	In dieser Verfahrensakte
	Verweis auf Dokumentation (Akte/Ticketsystem)

	1
	
	ja
	
	nein
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	



	3	Dokumentation der Schritte zur Inbetriebnahme der o. g. Programme (§ 3 	Abs. 2 Nr. 3 DSVO)



	lfd. Nr.
	In dieser Verfahrensakte
	Verweis auf Dokumentation (Akte/Ticketsystem)

	1
	
	ja
	x
	nein
	Benutzerhandbuch XSCHOOL/winSCHOOL

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	




	

4	Berechtigungsvergabe für Benutzer (§ 3 Abs. 2 Nr. 5 DSVO)



	

	Besteht das Verfahren aus mehreren Programmen, dann bitte diese Vorlage pro Programm ausfüllen oder die Programme zusammenfassend beschreiben.




	Verfahren (Bezeichnung):
	XSCHOOL



	Programm:
	XSCHOOL


					
	lfd. Nr. entsprechend 02-1
	1



	Anmeldung mit Benutzername und Kennwort
	x
	ja
	
	nein


Komplexität und Änderungsintervalle für die Kennwörter:
Optional besteht auch die Möglichkeit eine Zweifaktor-Authentifizierung zu benutzen.
	Passwort muss mindestens 8 Zeichen lang sein, Groß- und Kleinbuchstaben, Ziffern und Sonderzeichen enthalten und darf keine Ähnlichkeit zum Benutzernamen besitzen. Änderung des Passworts alle 6 Monate.



Welche Personen sind technisch für die Vergabe von Benutzerberechtigungen verantwortlich?
	Der technische Verantwortliche der [Namen der Schule].



Wer autorisiert die Benutzerberechtigungen für das Programm?
	Der fachliche Verantwortliche der [Namen der Schule].



	Beschreibung des Prozesses zur Vergabe von Benutzerberechtigungen:
	Benutzerliste aus winSCHOOL wird ausgedruckt, durch den fachlichen Verantwortlichen durch Unterschrift autorisiert und in dieser Verfahrensakte hinterlegt.




Wie und wo wird die Berechtigungsvergabe dokumentiert?
	s.o.



Wie wird die Berechtigungsvergabe protokolliert?
	 s.o.



	
5	Ergänzende Angaben zu 02-4 für die Berechtigungsvergabe für die 	Schul-Administration (§ 3 Abs. 2 Nr. 5 und 6 DSVO)



	

	Besteht das Verfahren aus mehreren Programmen, dann bitte diese Vorlage pro Programm ausfüllen oder die Programme zusammenfassend beschreiben.



	Verfahren (Bezeichnung):
	XSCHOOL



	Programm:
	XSCHOOL


					
	lfd. Nr. entsprechend 02-1
	1



Wer autorisiert die administrativen Benutzerberechtigungen für das Programm?
	Der fachliche Verantwortliche der [Namen der Schule].


Beschreibung des Prozesses zur Vergabe von administrativen Benutzerberechtigungen im winSCHOOL Handbuch:
	Benutzerliste aus winSCHOOL wird ausgedruckt, durch den fachlichen Verantwortlichen durch Unterschrift autorisiert und in dieser Verfahrensakte hinterlegt.



Wie und wo wird die Berechtigungsvergabe dokumentiert (Papiervordrucke, Ticketsystem)?
	s.o.


Wie wird die Berechtigungsvergabe protokolliert?
	s.o.




	

6	Revision der Datenverarbeitung (§ 5 Abs. 1 Satz 2 Nr. 4 LDSG  und § 6 	Abs. 4 und 5 LDSG)



	Verantwortliche Stelle/Person:
	Fachlicher Verantwortlicher



	Revisionsintervall:
	einmal jährlich zum Schuljahresbeginn


Wie erhält die prüfende Person die zur Revision benötigten Berechtigungen im System?
	Durch den fachlichen und technischen Verantwortlichen.


Wie wird die Prüfung protokolliert?
	Prüfprotokoll


Wo wird die Prüfung dokumentiert?
	Verfahrensakte


Welche Maßnahmen ergeben sich aus negativen Prüfungsergebnissen?
	Bewertung durch den fachlichen Verantwortlichen und Kontaktaufnahme mit Auftragnehmer.
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